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^ «

Wir erheben auf dieser Tagung keir
derungen. weder als Stand noch als
gemeinschalt Wir verlangen keine be;
Rechte vor unsern Volksgenossen ur

drängen zu neuen Pllichten. um zu unsei
mitarbeiten zu können am Aufbau des
Reiches.

In diesem Bewusstsein wollen w

der Ansprache enthaltenen Gedanken mit unserer

100 Bandes der „S.B.Z.", wie auch mit dem
Sinn unserer Festrede zum 50. ]ubiläum der
G.E.P. InLuzern1). so erkennt man weitgehende

die ollizielle Tagung a

uns die deutschen K<

1 29. Mai in Zürich, v

zeugs auf 600 kg. Ein Grossilugzeug naci
!t sich im Studium, bei dem die Führer
t den Rohrhüllen für zwei oder vier Pro

i Passagierpläi/
er unmittelbar a

Nachklang von der Bodensee-Tagting des VDI.
Anlässhch der 71. Hauptversammlung des VDI am 28

freude und Ausdauer h.Hierlassen haben.

Zum Schluss Hell Nat.-Rat Dr. b. c. C. Sulzer-Schml seinen

sehen dankte Dr. Ing. II. Schult namens des VDI mit nachfol-
genden kurzen. Worten, die wir als Dokument jener schön n Tage
kollegialer Begegnung hier noch festhalten wollen:

.Im Marne» de: hier anwesenden Mitglieder des Vereins
n Worte

der Itegrnssung. die »» soeben vernommen haben. Es Ist

dürfen. Die enge Verbundenheit unseres Vereins mit diese r Hoch-
schule kommt auch djd.irch zum Ausdruck, dass mehr
l.ehrei und Schüler Imaber der höchsten Auszeichnung nd. die
unset Verein zu .ergeben hat. So begrusse ich besonders herzlich

of. Stodola. der dem VDI die Freude gemacht hat, hier zu

n. In seinem Werk .Gedanken zu einer Weltanschauung
idpunkle des Ingenieurs" bat Prof. Stodola ein Bekenntnis
zu einem starken Idealismus, der jeden aul Gewinn und

i, die unser Reichskanzler uns immer wieder einhämmert,
uns lehrt, uns

Deutschland gewesen,
über alle Klassen- un
geführt hat. Wir sind sto
auch der Wille zur I leihi
unserer Gasigeber sind ui

Stan

richten.
n ciulie lohen

i für

Spitze des Vereins berufene neue Vorsitzende Dr. Ing H. Seh :h

zum ersten Mal vor den Verein getreten Er tat es mit eine- in
ihrer ruhigen Besiimmlheil und ohne jede Phrase sehr sympathische-'

Staates ausklang Der Leitsatz „Gemeinnutz geht vor Eigennutz'
führte Schult zu folgendem Schluss seiner Rede (die im Wortla.u
nachzulesen ist In den „VDI Nachrichten' vom 7 Juni d |.)

E» soll ein feierliches Gelöbnis sein, wenn wir erkläre».

Kraft lür diese Arbelt zum Wühle mseres Volkes md Vaterlandes

auf ä

Schaffe», Es soll unsere Aufgabe sein, dieser gemeinsamen Arbeit
auch wenerhln zu dienen Ich gebe der Hoffnung Ausdruck, dass

uns diese A-be'.: gemeinsam mit unsern Schweizer Fachgenossen
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